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PRESSEMITTEILUNG 
Nr. 05 / 2025 | 16. April 2025 | Schwarzenberg 
 
 

Spendenübergabe aus Einnahmen des 

Homeward Festivals an die IKOS ERZ 

Kultur trifft Haltung und setzt ein Zeichen gegen häusliche 
Gewalt  
 

Am Montag, dem 28.04.2025, 16.15 Uhr findet in den Räumen der 
Interventions- und Koordinierungsstelle zur Hilfe und Beratung bei 
häuslicher Gewalt im Erzgebirgskreis (IKOS ERZ) in Schwarzenberg (Straße 
der Einheit 57, 08340 Schwarzenberg) eine ganz besondere Begegnung 
statt. Die Initiatoren des Homeward Festivals Niederwürschnitz übergeben 
eine Spende aus ihren Einnahmen an die IKOS ERZ. 

 

Mit großer Freude und Dankbarkeit nehmen wir diese Unterstützung 
entgegen – sie ist ein starkes Signal für gesellschaftliches Engagement und 
Solidarität. Die Spende wird gezielt für die direkte Arbeit mit Betroffenen 
sowie für Aktivitäten der Öffentlichkeitsarbeit zur Enttabuisierung des 
Themas der häuslichen Gewalt eingesetzt. Denn auch heute noch ist dieses 
in vielen Teilen der Gesellschaft mit Scham, Schweigen und Unsichtbarkeit 
belegt. Durch gemeinsames Hinschauen, Mut machen und Thematisieren 
kann ein nachhaltiger Wandel erreicht werden. Umso wichtiger ist das, was 
das Homeward Festival in Niederwürschnitz mit seinem Einsatz zeigt. Es 
geht nicht nur um Musik und Kultur, sondern auch um gesellschaftliche 
Verantwortung. Dass die Initiatoren die Arbeit mit Betroffenen häuslicher 
Gewalt unterstützen, ist ein mutiges Signal, das deutlich macht: Weghören 
ist keine Option. Zudem wird durch die Unterstützung offensichtlich, dass 
Kultur verbinden, aufklären und Haltung zeigen kann.  

 

Es ist uns ein wichtiges Anliegen, am Tag der Spendenübergabe auch einen 
Einblick in unsere Arbeit zu geben. Im Rahmen einer kurzen Vorstellung 
werden zentrale Inhalte und Aufgaben der IKOS ERZ präsentiert – ergänzt 
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durch Zahlen und Fakten aus dem Jahr 2024. Damit möchten wir sichtbar 
machen, was mit Unterstützung möglich wird und wie dringend notwendig 
zugleich unsere Arbeit in der Region ist.  

 

Wir freuen uns sehr über diese Möglichkeit und laden auch die Vertreter der 
Presse herzlich zur Spendenübergabe ein. Ihre Berichterstattung 
unterstützt unsere Einrichtung sowie trägt insbesondere dazu bei, das 
wichtige Thema der häuslichen Gewalt stärker in die öffentliche 
Wahrnehmung zu bringen und Menschen zu ermutigen, Hilfe zu suchen oder 
Unterstützung zu leisten. 

 

Zentrale Zahlen zur häuslichen Gewalt 2023 in Deutschland 
basierend auf dem aktuellen Bundeslagebild des Bundeskriminalamts 
(BKA), das im Juni 2024 veröffentlicht wurde:  

• 256.276 Menschen wurden Opfer häuslicher Gewalt – ein Anstieg um 
6,5 % im Vergleich zum Vorjahr 

• 70,5 % der Opfer waren Frauen.  
• 167.865 Fälle betrugen Partnerschaftsgewalt, was 65,5 % aller Fälle 

häuslicher Gewalt ausmacht. 
• 79,2 % der Opfer von Partnerschaftsgewalt waren weiblich.  
• 155 Frauen wurden im Jahr 2023 durch ihren Partner oder Ex-Partner 

getötet.  
• 88.411 Fälle betrafen innerfamiliäre Gewalt, darunter Gewalt 

zwischen Eltern, Kindern, Geschwistern und anderen Angehörigen. 
• Fast ein Viertel der Opfer innerfamiliärer Gewalt war unter 14 Jahre 

alt.  

Die Dunkelziffer dürfte weitaus höher liegen.  

Die aktuellen Zahlen des Bundeskriminalamts sprechen eine klare Sprache. 
Mehr als eine Viertelmillion Menschen wurden demnach im Jahr 2023 Opfer 
häuslicher Gewalt – ein trauriger Höchststand, der deutlich macht, wie 
allgegenwärtig und dringend das Thema ist.  

 

Ansprechpartner 

AWO Erzgebirge gemeinnützige GmbH 
Madeleine Sommer 
Interventions- und Koordinierungsstelle zur Hilfe und Beratung bei häuslicher 
Gewalt im Erzgebirgskreis (IKOS ERZ) 
Straße der Einheit 57, 08340 Schwarzenberg 
ikos-erz@awo-erzgebirge.de 
Tel.: 03774 8199958 
www.awo-erzgebirge.de 
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Abbinder / Boilerplate 

Die AWO Erzgebirge gemeinnützige GmbH ist anerkannter Träger in der Wohlfahrtspflege und 

bietet Menschen in unterschiedlichen Lebenslagen Unterstützung. Unsere Werte orientieren sich 

am Grundsatzprogramm der Arbeiterwohlfahrt: Gleichheit, Freiheit, Toleranz, Solidarität und 

Gerechtigkeit. Diese Werte leben wir in unseren Einrichtungen, die verschiedene Angebote für 

Kinder, Jugendliche, Familien, Erwachsene und Senioren beinhalten. 

Die AWO Erzgebirge wurde 2004 gegründet und ist eine 100 %ige Tochter des AWO 

Kreisverbandes Aue / Schwarzenberg e. V. Derzeit arbeiten ca. 320 Mitarbeiter im 

Unternehmen. Darüber hinaus engagieren sich Menschen bei uns ehrenamtlich. 

 
www.awo-erzgebirge.de 

 


